
TSV übernimmt die Spitze 

HSG Adelheidsdorf/Wathlingen – TSV Wietzendorf 25:31 (14:15).  

Das Team von Trainer Bernd Otte zeigte eine souveräne Leistung und siegte am Ende 
verdient mit 31:25 (15:14). Durch den doppelten Punktgewinn sicherte sich der TSV auch 
erstmals in dieser Saison die Tabellenführung, da Konkurrent MTV Eyendorf überraschend 
deutlich mit 26:31 beim TuS Bergen den Kürzeren zog. „Diesen Platz wollen wir so lange wie 
möglich behalten“, stellte Otte klar.  

Bei der HSG kontrollierte Wietzendorf über 60 Minuten das Geschehen. Auch wenn die 
Gastgeber in der ersten Halbzeit noch mithielten und immer wieder aus dem Rückraum 
erfolgreich waren, musste der TSV zu keinem Zeitpunkt zittern. Bis zur Pause erspielte sich 
der TSV eine knappe Führung (15:14). „Wir haben Moral gezeigt. Immer wenn es eng 
geworden ist, haben wir nachgelegt“, freute sich Otte. Allerdings: „Wir haben in der ersten 
Hälfte die nötige Aggressivität in der Abwehr vermissen lassen.“  

In Durchgang zwei hielt Wietzendorf sein Niveau und erzielte immer wieder einfache Treffer 
über die erste oder zweite Welle. Vor allem die Abwehr der Gäste steigerte sich und ließ 
Adelheidsdorf/Wathlingen beim Stand von 22:21 verzweifeln: Die Gastgeber betrieben einen 
hohen Aufwand, um zu klaren Chancen zu kommen. Wietzendorf nutzte die Gunst der 
Stunde und zog auf 28:22 davon. Die HSG hatte dem nichts mehr entgegenzusetzen, so dass 
die Gäste die Führung im Stile eines Spitzenreiters über die Zeit brachten. „Wathlingen hat 
uns über 45 Minuten das Leben schwer gemacht. Auch der Torhüter hat ein super Spiel 
gemacht. Am Ende hat bei ihnen dann die Kraft nachgelassen“, so Otte.  

TSV: Torsten Kohlmeyer, Michael Lütjens – Mirko Prüser (2), Hinrich Bockelmann (4), Jannik 
Hestermann (3), Sven Timme (2), Lars Worthmann (2), Malte Lütjens (3), Dennis Brammer 
(5), Jens Wrogemann (4), Niklas Hestermann, Timo Holzgrefe (2), Haucke Prüser (4). 

 (Böhme-Zeitung) 

 


